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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
wer einmal engagiert war, engagiert sich sein ganzes  
Leben immer wieder. Darauf weisen Untersuchungen hin. 
Doch wie können schon junge Menschen für bürgerschaft-
liches Engagement begeistert werden? Wie können sie 
sich mit ihren Ideen und ihrem Elan einbringen?

Service Learning ist ein modernes Bildungskonzept, das 
in Deutschland immer mehr Beachtung findet. Junge 
Menschen erleben bereits während ihrer Schulzeit, dass 
sie in der Gesellschaft etwas bewirken können. Sie setzen 
sich aus der Schule heraus für Andere und die Gemein-
schaft ein. Wichtige Partner für Schulen und Schüler sind 
dabei Vereine, Initiativen, Stiftungen und andere 
gemeinnützige Organisationen vor Ort. Denn sie bieten 
jungen Menschen die Chance, sich da zu engagieren, wo 
ihr Einsatz gefragt ist. Hier können sie Erfahrungen und 
Kompetenzen erwerben, die sich positiv auf ihren wei-
teren Lebensweg auswirken.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Service Lear-
ning-Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich für 
alle weiterführenden Schulen in Nordrhein-Westfalen 
vorstellen. Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, wie 
sich Ihre Organisation – sei sie eine soziale Einrichtung, ein 
Kulturprojekt, eine Umweltinitiative, ein Verein, eine 
Bürgerstiftung oder eine andere gemeinnützige Organi-
sation – als Schulpartner der Initiative anschließen kann.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und wür-
den uns freuen, wenn wir Ihr Interesse für sozialgenial 
wecken,

Dr. Stefan Nährlich	 Dr. Jutta Schröten
Geschäftsführer	 Projektleiterin Service Learning



Was ist sozialgenial?

Die Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich der 
genossenschaftlichen WGZ BANK in Trägerschaft der  
Aktiven Bürgerschaft verbindet Lernen mit bürgerschaft-
lichem Engagement, basierend auf dem Konzept des 
Service Learning. Junge Menschen können bereits in der 
Schule beginnen, sich zu engagieren. Sie begegnen ge-
sellschaftlichen Aufgabenfeldern und sammeln neue Er-
fahrungen, die sie wiederum in den Unterricht einbrin-
gen. Zum Beispiel erstellen Schüler mit dem lokalen  
Naturschutzverein eine Ausstellung zu regenerativen  
Energien und präsentieren sie in benachbarten Schulen. 
Inhaltlich greifen sie das Thema im Biologie- und Physik

unterricht auf. Andere Schüler übernehmen Paten-
schaften für einen Integrationskindergarten. Nachmittags 
üben sie mit Kindern mit Migrationshintergrund das Vor-
lesen und verbessern dadurch ihre eigene Lesekompe-
tenz. Sie erleben, dass ihr persönliches Engagement für 
die Gesellschaft wichtig ist. Das ist sozial und genial. 

Die Initiative sozialgenial bringt Schulen mit gemein-
nützigen Organisationen zusammen, um gemeinsam 
Projekte von Schülerinnen und Schülern umzusetzen. 
Soziale Einrichtungen, Kulturprojekte, Umweltinitiativen, 
Vereine, Stiftungen und andere gemeinnützige Organi-
sationen sind geeignete Orte, an denen Schülerinnen 
und Schüler ihr Engagement verwirklichen und konkrete 
Aufgaben übernehmen können. Im Gegenzug bringen 
sich Schüler innerhalb eines sozialgenial-Schulprojektes 
mit ihren Ideen ein, lernen und bewirken Neues.



Beispiel: Was engagierte 
Schüler bewirken können
Schüler einer Hauptschule wollten wissen, wie die Men-
schen im Seniorenheim leben und was sie den ganzen 
Tag über tun. Im Wahlpfl ichtunterricht wurde das Thema 
„Das Miteinander der Generationen“ im Stundenplan 
verankert. Die Schüler bereiteten sich intensiv darauf 
vor, sich ihrem möglichen Schulpartner, einem Senioren-
heim in der Nachbarschaft der Schule, vorzustellen: Sie 
übten einander genau zuzuhören, sie lernten im Unter-
richt das Krankheitsbild Demenz kennen und befassten 
sich mit Rentenfragen.

Eine Kooperation zwischen Schule und Seniorenheim 
nahm ihren Lauf. Bei ihrem ersten Besuch im Senioren-
heim hatten die Schüler viele Fragen und Ideen. Im An-
schluss verabredeten Schüler und Senioren, sich regel-
mäßig für eine Brettspielrunde zu treff en. Die Schüler 
hörten die Geschichten der älteren Menschen und 
schrieben sie auf. Ebenso erzählten sie aus ihrem Schul-
alltag und ihrer Freizeit.

Für den Schulpartner kam „frischer Wind“ in die Einrich-
tung, die Bewohner erlebten, dass ihre Lebenserfah-
rungen und Kenntnisse für die Schüler interessant wa-
ren. Mitarbeiter der Einrichtung und Lehrer tauschten 
sich regelmäßig aus. Die Schüler refl ektierten im Unter-
richt ihre Erfahrungen.

Ein gemeinsames Fest aller Akteure setzte den Schluss-
punkt. Die Zertifi kate der Schüler wurden gefeiert. Schon 
kamen Ideen für das nächste Projekt auf.

„Die Schüler lernen für den Unterricht und das Leben. 
Viele haben das Gefühl, sehr viel bewirken zu können.“
Leiterin einer gemeinnützigen Tagespfl ege für Senioren



Mehrwert für sozialgenial-
Schulpartner

  ↘ Engagement von jungen Menschen fördern
Gemeinnützige Organisationen können dazu beitragen, 
dass sich engagierte Schüler zu engagierten Erwachsenen 
entwickeln. Junge Menschen werden mit der Arbeit der 
gemeinnützigen Organisationen vertraut, lernen Pro-
bleme von Mitmenschen kennen und bringen sich genau 
dort ein, wo sie mit ihrem Engagement etwas bewegen 
können. 

  ↘ Von der Begleitung im Unterricht profi tieren
Junge Menschen können die Arbeit der gemeinnützigen 
Organisationen bereichern. Sie bringen kreative Ideen, 
Zeit und Interesse mit. Ihr Engagement wird im Unter-
richt begleitet, vor- und nachbereitet. Schüler kommen 
nicht ohne Vorkenntnisse in die Projekte von sozial-
genial-Schulpartnern, während des Unterrichts werden 
Erfahrungen und Erlebnisse diskutiert und refl ektiert. 

  ↘ Auf Strukturen bauen
Das Engagement der Schüler ist freiwillig, aber verbindlich: 
Ihre Mitarbeit ist im Stundenplan der Schule organisiert 
und zeitlich befristet – eine Anzahl fester Termine wird 
mit den sozialgenial-Schulpartnern im Vorfeld abge-
stimmt. Die Schüler sind versichert.

  ↘ Austausch und Wissenstransfer nutzen
sozialgenial-Schulpartner können sich im Bereich Service 
Learning weiterqualifi zieren, z. B. auf der jährlichen 
Fach  tagung der Initiative. Ihnen steht ein landesweites 
Netzwerk zur Verfügung, um neue Kontakte zu knüpfen, 
sich über Projektideen und Erfahrungswerte auszutau-
schen.



Ihre Ansprechpartner

Projektteam sozialgenial – Schüler engagieren sich
Dr. Jutta Schröten, Projektleiterin Service Learning
Hanna Zängerling, Projektmanagerin Service Learning

Aktive Bürgerschaft e.V., Projektbüro Münster
Bahnhofstraße 24, 48143 Münster
Tel. 0251 982920-0, Fax -19
sozialgenial@aktive-buergerschaft.de
www.sozialgenial.de

Mitmachen! So geht’s
 
Die Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich wird 
von dem Projektteamder Aktiven Bürgerschaft mit Sitz in 
Münster umgesetzt. 

Informieren Sie sich: Sie haben eine Projektidee und  
suchen engagierte Schüler für die Realisierung? Das  
Projektteam gibt Auskünfte darüber, wie sozialgenial 
umgesetzt werden kann. Informationsveranstaltungen 
zur Umsetzung führt das Projektteam auf Anfrage vor Ort 
durch.

Nutzen Sie unsere Leistungen: sozialgenial-Schulpartner 
werden durch spezielle Angebote unterstützt, z. B.  
durch das Informationsportal www.sozialgenial.de,  
den Rundbrief Service Learning (Abonnement kostenlos) 
und Weiterbildungen. Weitere Informationen zu unseren 
Leistungen erhalten Sie im Faltblatt „Service Learning – 
leicht gemacht!“.

Seien Sie dabei: Ihre Organisation möchte sozialgenial-
Schulpartner werden? Sie führen bereits Service Learning 
durch und möchten an sozialgenial teilnehmen? Nehmen 
Sie Kontakt zu uns auf.



Aktive Bürgerschaft: Kompetenzzentrum für Bürgerengagement der 

genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken

sozialgenial – Schüler engagieren sich ist die Service  
Learning-Initiative der genossenschaftlichen WGZ BANK 
in Trägerschaft der Aktiven Bürgerschaft. sozialgenial 
wird vom Ministerium für Schule und Weiterbildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen unterstützt.

↘ www.sozialgenial.de

Die WGZ BANK ist die genossenschaftliche Zentralbank 
der Volksbanken und Raiffeisenbanken im Rheinland 
und in Westfalen sowie Geschäfts- und Handelsbank.

Die Aktive Bürgerschaft ist das Kompetenzzentrum für 
Bürgerengagement der genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe Volksbanken Raiffeisenbanken.




